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lieber rolf,

du sprichst mir aus der seele.
deine bücher habe ich zum teil privat, zum teil in der lehrerbücherei (auf meinen wunsch hin).
die eltern meiner schüler und schülerinnen sind sehr engagiert, haben am elternabend schon
gefragt, ob und wie sie helfen / spenden können. spenden darf ich mittlerweile auch nicht
annehmen, da unsere klassen dann besser ausgestattet wären als die parallelklassen, hilfe
habe ich jedoch nicht abgelehnt...
eine mutter ist diplom-pädagogin und lernberaterin, eine andere logopädin. diese beiden haben
im kinderhaus bereits die phonologische bewusstheit der kinder erfasst und geschult. eine
andere mutter, ebenfalls pädagogin, hat für das kinderhaus verschiedene materialien
entwickelt und hergestellt. mal sehen, wie ich die eltern mobilisieren kann, ohne den unmut des
schulleiters zu ernten...

unsere schulrätin ist weniger aufgeschlossen - seit ich einmal "aufmüpfig" war, habe ich von ihr
keine unterstützung zu erwarten...

so, werde mich jetzt mal wieder an die zeugnisse setzen...

so long,
grundschullehrerin
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